
Da das Vorkommen an Braunkohle und Ton in Tiefenfucha 
1959 erschöpft war, wurde 1960 der  Abbau oberhalb der 
Ortschaft Angern (an der Straße nach Tiefenfucha) be- 
gonnen. Bereits 1957 waren Bohrungen bis in etwa 60 
Meter Tiefe vorgenommen worden. Eigentümer und Be- 
treiber des Bergbaues Angern war die Steirische Magnesit 
AG, die spätere MAGINDAG. 
Dieser Abbau musste aber 1964 aus wirtschaftlichen 
Gründen  wieder eingestellt werden. Braunkohle war auch 
hier - wie in Tiefenfucha -  nur ein Begleitmaterial, nicht 
jedoch der Förderzweck.  Hauptabbauziel war der Ton.
Der Bergbau in Angern beschäftigte etwa 40 Arbeiter. Die 
Förderung erfolgte im Zweischichtbetrieb, bei Reparaturen 
wurde eine Nachtschicht eingerichtet. 
An der Tiefenfuchastraße war ein Holzgebäude, wobei sich 
rechts der Einfahrt die Kanzlei befand, anschließend das 
Magazin, dann die Schlosserei und der Gefolg- 
schaftsraum. Westlich dieses Bauwerks befanden sich die 
Trafo-Anlage und das Kompressorhaus. 
Beim Stollenausgang waren die Bunker (Lagerräume für 
taubes Gestein, Kohle und Ton), daneben  Wasserbehälter, 
deren Inhalt vorwiegend zur Kühlung des Kompressors 
diente. Die Beleuchtung im Gesenkfuß war elektrisch.  
Ansonsten wurden nur Karbid-Grubenlampen verwendet.  
Vom Gesenkfuß gingen die Haupt-schächte aus.
Zur Erinnerung an den ehemaligen Bergbau wurde im 
Jahre 2001 ein kleiner Schaustollen (etwa 3 m) unweit des 
ehemaligen Betriebsgeländes errichtet.
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